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Umfrage startet

Elektroautos zum
Ausleihen rollen
bald durch St. Vit

bögen zu finden. Die Teilnahme
ist anonym. Die Verwaltungen
nutzen die Daten nach eigenen
Angaben ausschließlich für dieses
Projekt.

Im Frühjahr gab es erste Ge-
spräche zwischen ehrenamtlich
engagierten St. Vitern, dem städ-
tischen Klimaschutzmanager
Hans Fenkl und Henning Korte
von der Gütersloher Kreisverwal-
tung. Grundlage für die weiteren
Planungen sind die Ergebnisse
der Befragung, die eine Arbeits-
gruppe im Anschluss auswertet.

Wie weit muss ein E-Auto von
St. Vit aus fahren können? Ist ein
E-Auto mit größerer Ladefläche
von Interesse? Wo sollen die Autos
in St. Vit stehen? Wie erhält der
Nutzer Zugang zum Auto? Zu die-
sen und weiteren Fragestellungen
erhoffen sich die Initiatoren des
Gemeinschaftsprojekts Auf-
schluss.

Die Ergebnisse der Befragung
werden im Herbst veröffentlicht.
Dann soll auch bekanntgegeben
werden, welche weiteren Schritte
mit Blick auf die anstehende Rea-
lisierung geplant sind.

Fragen zum Projekt beantwor-
tet Henning Korte von der Kreis-
verwaltung Gütersloh unter
w 05241/852764 oder per E-Mail
an die Adresse henning.korte@gt-
net.de.

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Meinung der Bewohner des
Rheda-Wiedenbrücker Ortsteils
St. Vit ist gefragt: Vom 8. bis
24. September können sie an ei-
ner Befragung zum geplanten
E-Auto-Projekt teilnehmen. Als
Gemeinschaftsaktion des Kreises
Gütersloh und der Stadt Rheda-
Wiedenbrück sowie des Vereins
„Dorf aktiv“ sollen durch den Ort
demnächst mindestens zwei Elek-
troautos auf Leihbasis rollen.

„Wir möchten mit der Umfrage
die Bedürfnisse der Bewohner
und die Gegebenheiten vor Ort
berücksichtigen“, erklärt Hen-
ning Korte, Klimaschutz- und
Mobilitätsmanager des Kreises
Gütersloh. Das E-Auto-Angebot
solle entsprechend der Ergebnisse
speziell zugeschnitten werden.

Jeder Haushalt in St. Vit erhält
am Freitag, 8. September, einen
Fragebogen, in dem Auskünfte
zur Fahrzeugausstattung und
dem Mobilitätsverhalten sowie zu
den Vorstellungen bezüglich eines
E-Dorf-Autos erbeten werden.

Neben der Papierversion, die
nach dem Ausfüllen bei der örtli-
chen Bäckerei Vorbohle in eine
Box eingeworfen werden kann,
gibt es auch die Möglichkeit, die
Fragen online zu beantworten.
Der Link dazu ist auf den Frage-

DRK-Kita Tönnies

Familienzentrum will Brücken bauen
bauen zwischen dem, was oft ge-
trennt scheint. Deshalb haben wir
ein umfangreiches Netzwerk von
Kooperationspartnern aufge-
baut“, erklärte Iris Hansel. Dieses
garantiere ratsuchenden Familien
fachkundige Unterstützung in al-
len Lebenssituationen.

Interessierte Besucher können
während des Tönnies-Familien-
tags einen Blick in die Betreu-
ungseinrichtung werfen. Die
DRK-Kita ist am Sonntag,
17. September, in der Zeit von
11 bis 17 Uhr geöffnet.

Kinder und Eltern profitierten
künftig von einem umfangreichen
Betreuungs-, Beratungs- und Bil-
dungsangebot, heißt es in einer
Pressemitteilung. Einrichtungen
wie diese stärkten die Erzie-
hungskompetenzen der Väter und
Mütter und verbesserten die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf.

„In unserem Familienzentrum
bieten wir Eltern und Kindern
frühe Beratung, Information und
Hilfe in allen Lebensphasen an“,
betonte Kita-Leiterin Iris Hansel.
„Uns ist es wichtig, Brücken zu

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
DRK-Kindertagesstätte im Rhe-
daer Fleischwerk Tönnies trägt
ab sofort das Gütesiegel „Famili-
enzentrum Nordrhein-Westfa-
len“. Zusammen mit den drei wei-
teren Einrichtungen des Deut-
schen Roten Kreuzes bildet sie
nun das DRK-Familienzentrum
Rheda-Wiedenbrück.

Die Übergabe der Urkunde fei-
erten Kinder, Erzieher, Eltern,
Vertreter des Trägers sowie Mar-
git und Clemens Tönnies gemein-
sam (unser Bild).

Stefan Wilper (95)

Erinnerungen an
ein bewegtes Leben

1945 geriet er in Karelien in sow-
jetische Gefangenschaft. Die Rus-
sen führten in dem Lager mit
3000 Gefangenen, in dem Schiffs-
bau betrieben wurde, ein strenges
Regiment. Die handwerklichen
Fähigkeiten Wilpers blieben nicht
lange verborgen. Ihm wurde die
interne Leitung der Werkstatt

übertragen. Durch Zufall
lernte er dort den jungen
Fritz Ewers aus Wieden-
brück kennen und konnte
ihn unter seine Fittiche
nehmen. Zusammen wur-
den sie 1950 entlassen.
Die Kameradschaft be-
stand bis zu Ewers’ Tod.
Obwohl die Gefangen-
schaft hart war, hegt er

keinen Groll gegen die Russen,
deren Vaterland er als deutscher
Soldat betreten hat.

Wieder in der Heimat, fand Ste-
fan Wilper Arbeit in heimischen
Firmen und gründete eine Fami-
lie. 1985 ging er in den Ruhe-
stand. Vor vier Jahren verstarb
seine Frau.

Lesen hat auch noch im hohen
Alter einen wichtigen Stellenwert
in seinem Leben. So liegt an sei-
nem Platz am Fenster immer
reichlich Lesestoff. Durch die täg-
liche Zeitungslektüre hält er sich
auf dem Laufenden. Bild: Ide

Rheda-Wiedenbrück (wi). Ste-
fan Wilper aus Wiedenbrück wird
am heutigen Mittwoch 95 Jahre
alt. Das Gehen fällt ihm in letzter
Zeit schwer. Seine Füße wollen
ihn nicht mehr tragen. Kein Wun-
der in Anbetracht eines Lebens,
in dem seinem Körper viel abver-
langt wurde. Aber hellwach ist
noch immer sein Kopf, in
dem lebhaft Erinnerungen
gespeichert sind, glückli-
che Tage und grausame
Jahre. Wer ein Schicksal
erlebte, wie er es verkraf-
tet hat, der ist auch im Al-
ter noch guten Mutes.

Seinen Geburtstag fei-
ert der Jubilar am Mitt-
woch im Altenwohnheim
St. Aegidius, in dem er sich gut
aufgehoben fühlt. Bei ihm wird
seine Tochter Karin sein, die ihm
bis zum Einzug in das Alten-
wohnheim versorgte. Aber auch
viele Bekannte werden erwartet.

Geboren wurde Stefan Wilper
in dem Fachwerkhaus, in dem
sich heute die Anker-Villa befin-
det. Er wuchs im Elternhaus an
der Gartenstraße auf und erlernte
den Tischlerberuf. Dafür hatte
der Vater gesorgt und ihm damit
eine Überlebensgarantie in
schweren Zeiten vermacht.

1941 musste er Soldat werden.
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Service
Apothekennotdienst: Rosen-Apo-
theke, Lange Straße 117, Riet-
berg-Neuenkirchen, w 05244/
2347, Apotheke am Dom, Wen-
kerstraße 5, Wadersloh, w 02523/
959494, Margarethen-Apotheke,
Dorfstraße 26, Ennigerloh-Osten-
felde, w 02524/1555
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung Rheda und Wie-
denbrück: 8 bis 12 Uhr und 14 bis
17 Uhr Rathaus Rheda, Rathaus-
platz, 8 bis 12 Uhr Rathaus Wie-
denbrück, Marktplatz, geöffnet
Bürgerbüro Rheda und Wieden-
brück: 8 bis 13 Uhr Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr
Rathaus Wiedenbrück, Markt-
platz, geöffnet
Stadtbibliotheken: 14 bis 18 Uhr
in Wiedenbrück, 10 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 18 Uhr in Rheda geöff-
net
Freibad Wiedenbrück: 6 bis
20 Uhr geöffnet, Rietberger Stra-
ße
Wochenmarkt in Rheda: 7.30 bis

12.30 Uhr, Fußgängerzone
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Bezirksdienst der Polizei: 15.30
bis 17 Uhr Sprechstunde im Vi-
tushaus, Stromberger Straße,
St. Vit
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr An-
nahme gut erhaltener Kleidung,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda
Stadtfamilienzentrum der Cari-
tas: 10 bis 11.30 Uhr offenes El-
terncafé, Haus der Caritas, Berg-
straße, Wiedenbrück
Verein „Willkommen in Rheda-
Wiedenbrück“: 17 bis 20 Uhr
Sprachcafé für Flüchtlinge und
Interessenten, Am Werl 6, Rheda
(gegenüber dem Eingang zum
Freibad Rheda)
Haus der Caritas: 10 bis

18 Uhr Grundschultreff für Kin-
der der ersten bis vierten Klasse,
Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 20 Uhr offener Treff,
16.30 bis 18 Uhr Tanzgruppe,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Junge Briefmarkensammler Rhe-
da-Wiedenbrück: 16.30 Uhr
Tauschnachmittag, Bibliothek
Wiedenbrück, Kirchplatz
Stadtbibliothek Rheda-Wieden-
brück: 15.30 Uhr Vorlesestunden
für Kinder ab fünf Jahren, Stand-
ort Rheda, Rathausplatz

Kultur
Museum Wiedenbrücker Schule:
9 bis 12 Uhr für Besucher geöff-
net, 19 Uhr öffentliche Abend-
führung, Hoetger-Gasse, Wieden-
brück
Leinewebermuseum Rheda:
10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
geöffnet, Kleine Straße, Rheda
Galerie Kreissparkasse Wieden-
brück: 9 bis 12.30 Uhr und 14.30
bis 18 Uhr Ausstellung „Fliegen
lassen“ mit Werken von Werner
Starke geöffnet, Wasserstraße
Café „Anker-Villa“: 9 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Gemälden von Ir-
mela Lott für Besucher geöffnet,
Lange Straße

Aerobic, 19 bis 20.30 Uhr Jazz-
tanz, 20.30 bis 21.30 Uhr Pilates,
Turnhalle Johannisschule, Fürst-
Bentheim-Straße, 18 bis 19 Uhr
Rückenfit, Turnhalle Andreas-
schule, Schafstallstraße, Rheda
Sportabzeichenaktion: 18 bis
20 Uhr Abnahme der Leichtath-
letikprüfungen, Außensportanla-
ge Berufskolleg, Am Sandberg,
Wiedenbrück

Senioren
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis 16.30 Uhr
Seniorentanz, Aegidiushaus,
Lichte Straße, w 05242/56861
DRK-Senioren: 14 bis 16.30 Uhr
Kartenspielen, DRK-Zentrum,
An der Schwedenschanze, Wie-
denbrück
Caritas Lintel: 14 Uhr Abfahrt in
Fahrgemeinschaften zum Garten-
schaupark Rietberg ab St.-Anto-
nius-Kapelle, Kapellenstraße

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 13 bis 14 Uhr „Miki“ kostenlo-
ser Mittagstisch für Kinder und
Jugendliche, 16 bis 20 Uhr offener
Jugendtreff „Indoor“ (ab zwölf
Jahren), Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15.30 bis

ring
Kirchenchor St. Marien St. Vit:
19.30 Uhr Probe, Vitushaus,
Stromberger Straße
Evangelische Versöhnungskir-
chengemeinde Rheda-Wieden-
brück: 18 bis 18.30 Uhr Abendge-
bet im Rahmen der Reihe „Wege
zur Spiritualität“, Stadtkirche
Rheda

Sport
Wiedenbrücker Turnverein:
8.30 bis 10 Uhr Walking und
Nordic-Walking ab Hallenbad,
10.15 bis 11.15 Uhr Rehasport
(niedrige Belastung), DRK-Zen-
trum, Schwedenschanze,
16.30 Uhr Rehasport (niedrige
Belastung), 17.30 Uhr Herzsport
„Nachfolgegruppe“, 18.30 Uhr
Wirbelsäulengymnastik, 19.30
Uhr „Fit ab 50“, alles Turnhalle
der Eichendorffschule, Triftstra-
ße, 18 bis 19 Uhr Geh- und Rolla-
tor-Training, Parkplatz am Gast-
hof Jägerheim, Am Jägerheim,
Lintel, 15 bis 19 Uhr Geschäfts-
stelle geöffnet, ehemalige Micha-
el-Ende-Schule, Paul-Schmitz-
Straße
VfL Rheda: 16.30 Uhr bis 18 Uhr
Kinderturnen (von sechs bis zehn
Jahren), 18 bis 19 Uhr Fitness-

11.30 Uhr Beratung für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Eltern-
café an der Bergstraße, Wieden-
brück

Vereine
Boulefreunde Flora Westfalica:
ab 14 Uhr Treffen, Boulehäus-
chen am Reethus, Flora-Park
Rhedaer Schachverein: 17 bis
19 Uhr Jugendschach und Trai-
ning, Einstein-Gymnasium,
Fürst-Bentheim-Straße
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 18 Uhr Schüler- und Ju-
gendtraining, 19 bis 21.30 Uhr
allgemeines Training, Hubertus-
halle, Hellweg
Fürstliches Trompetercorps Rhe-
da: 19.30 Uhr Probe, Pädagogi-
sches Musikzentrum, Am Werl
Freizeitler Rheda-Wiedenbrück:
18.30 Uhr Klönabend, Gaststätte
„Emsaue“, Hauptstraße, Wieden-
brück

Kirchen
Weltladen Rheda: 10 bis 12 Uhr
geöffnet, evangelisches Gemein-
dehaus, Ringstraße, Rheda
Katholische Pfarrgemeinde
St. Pius Wiedenbrück: 13.30 Uhr
Freizeit- und Spielenachmittag
für Jedermann, Piushaus, Süd-

Termine & Service

St. Clemens

Zeltlager bricht alle Rekorde
Rheda-Wiedenbrück (gl). „Eine

Woche gute Laune in der Natur.“
Das war das Motto des Zeltlagers
der Messdiener von St. Clemens
Rheda. Diesmal wurde die re-
kordverdächtige Teilnehmerzahl
vom vergangenen Jahr erneut ge-
brochen. Mit insgesamt 180 Kin-
dern und Betreuern ging es nach
Berghausen im Sauerland.

Einige Tage vor Ankunft der
Jungen und Mädchen wurde die
aus Schlaf- und Aufenthaltsun-
terkünften, Sanitäts-, Küchen-,
und Werkzeugzelt bestehende
Stadt von den Betreuern herge-
richtet. Dazu mussten zwei neue

Zelte angeschafft werden, deren
Kauf durch großzügige Spenden
von Privatleuten und einigen Fir-
men ermöglicht wurde. Beim Ein-
treffen der jungen Leute stand
auch der Lagermast endlich.

Die Kinder erwartete ein bun-
tes Programm an Beschäftigungs-
möglichkeiten und Outdoorakti-
vitäten. Dieses reichte von Bastel-
arbeiten und Spielen bis hin zu
einem Stationslauf. Abends klang
am knisternden Lagerfeuer der
Tag mit gemeinsam gesungenen
Liedern aus.

Das wechselhafte Wetter tat
der Stimmung übrigens keinen

Abbruch. Von der guten Laune
konnte sich auch Pastor Thomas
Hengstebeck überzeugen, der bei
einer Stippvisite ein wenig La-
gerluft schnuppern wollte und die
traditionelle Messe abhielt.

Als Höhepunkt erwies sich die
Lagerdisko, bei der sowohl Kin-
der als auch Betreuer kräftig fei-
erten und die Nacht zum Tag
machten. Nach dem letzten Song
wurde lauthalts a capella weiter-
gesungen, bis die Stimmen heiser
waren und alle nur noch ins Bett
fallen wollten. Alle waren sich ei-
nig, dass die Zeit im Zeltlager viel
zu schnell vorbeigegangen war.

180 Kinder und Betreuer verbrachten beim Zeltlager der Rhedaer St.-Clemens-Gemeinde eine abwechs-
lungsreiche Woche im Sauerland. Organisiert hatten die beliebte Ferienfreizeit die Messdiener.

Tier der Woche

aFlecki ist nach Auskunft des
Pferdeschutzhofs „Four Sea-
sons“ ein „superlieber und
verträglicher Kater“, der auf
der Suche nach einem neuen
Zuhause ist. Der Stubentiger
ist ungefähr drei Jahre alt und
bevorzugt Wohnungshaltung.
Flecki freut sich über Men-
schen, die sich mit ihm be-
schäftigen, mit ihm schmusen
und ihm aber auch seinen
Freiraum geben. Menschen ge-
genüber ist Flecki zutraulich,
auch gegen Artgenossen hat
der kastrierte Kater nichts.
Wer ihm ein neues Zuhause
geben will, kann sich an „Four
Seasons“ am Heideweg in Lin-
tel wenden, w 05242/377604.

Lesung

Schmutziger
Wahlkampf

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Buchhandlung Lesart or-
ganisiert in Kooperation mit
den Landfrauen Rheda für
Mittwoch, 13. September, eine
Lesung mit Thomas Krüger auf
Langrecks Hof an der Meiners-
heide 24. Beginn ist um 20 Uhr.
Der aus Ostwestfalen stam-
mende Krüger bringt sein
Buch „Erwin, Enten, Präsiden-
ten“ mit: In Versloh herrscht
Aufregung. Mitten im Wahl-
kampf wird Dauerbürgermeis-
ter Fritzwalter Kleinebregen-
träger tot aufgefunden. War es
Mord? Oder ein Unfall? Die Ge-
meinde steht Kopf. Lediglich
der etwas trottelige Erwin Dü-
sedicker will der Sache auf den
Grund gehen und verstrickt
sich dabei unversehens in einen
schmutzigen Wahlkampf. Nach
der Lesung steht der Autor für
Fragen zur Verfügung. Der Ein-
tritt kostet 8,50 Euro. Karten
sind im Vorverkauf in der
Buchhandlung Lesart am Neu-
en Wall in Rheda erhältlich.
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